
 

 

 

Termin:  

- Donnerstag, 12. Mai 2022, 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 

Mitwirkende: 

- Katarina Niewiedzial, Beauftragte des Berliner Senats für Integration und Migration 

- Wolfgang Petzold, stv. Direktor für Kommunikation des Europäischen Ausschusses der Regionen 

- Uwe Zimmermann, stv. Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städte- und Gemeindebundes 

Moderation: 

- Emmeline Charenton, freie Moderatorin (tbc) 

Technik:  

- Der Online-Bürgerdialog findet als Videokonferenz via Zoom statt. Der Login erfolgt über einen 
Zugangslink, der wenige Tage vorher versendet wird. Die Mitwirkenden und die Moderatorin sind 
mit Bild und Ton präsent, die Teilnehmenden können live mit Ton und z.T. mit Bild hinzugeschaltet 
werden. Der Bürgerdialog wird zum internen Gebrauch aufgezeichnet. 

- Über das digitale Beteiligungstool Slido (www.slido.com) können die Teilnehmenden ihre Fragen 
schriftlich abgeben sowie an Umfragen und Abstimmungen teilnehmen. Die Ergebnisse werden 
im Bürgerdialog dargestellt und in das Gespräch eingebunden. 

- Die Diskussion wird in einem Graphic Recording (verbildlichtes Protokoll) durch Christine Oymann 
im Nachgang der Veranstaltung dokumentiert und in einer Nachfassmail an alle Teilnehmenden 
und die Mitwirkenden versendet. 

Ablaufplan  

17:15 Uhr:  
- Finaler Technikcheck mit Katarina Niewiedzial, Wolfgang Petzold und Uwe Zimmermann 
- letzte Gelegenheit für interne Absprachen  

 
17:30 Uhr: 

- Start des Online-Bürgerdialogs, Achtung: Ab jetzt live  
o Kurze Begrüßung und Hinweis auf das neue Projekt, Erklärung des Ablaufs und der 

Technik durch die Moderation, kurze inhaltliche Hinführung 
17:40 Uhr: 

- Vorstellung der Mitwirkenden: 
o Fragen an Katarina Niewiedzial, Wolfgang Petzold und Uwe Zimmermann mit Bitte um 

kurze Antwort: „Wer bin ich?“, „Was mache ich?“, „Von wo aus nehme ich teil…?“ 
o Parallel Frage per Slido an die Teilnehmenden: „Von wo aus sind Sie heute zugeschaltet?“ 

17:45 Uhr:  
- Inhaltlicher Einstieg in das Thema 

o Moderation: 1. Abstimmungsfrage „Wie stark sind die Auswirkungen des Krieges in der 
Ukraine bei Ihnen vor Ort spürbar?“ per Slido an die Teilnehmenden  

o Bitte an Katarina Niewiedzial, und Uwe Zimmermann und Wolfgang Petzold, die 
konkretere Einstiegsfrage „Welche Auswirkungen hat der russische Angriffskrieg in der 
Ukraine für Europas Regionen und Kommunen (in Berlin, Deutschland und der EU)?“ zu 
beantworten und dabei ggf. Bezug auf die Antworten der Teilnehmenden zu nehmen. 

o Moderation: Aufforderung an die Teilnehmenden, in einer Wortwolke schlagwortartig zu 
benennen, welche Themen und Herausforderungen sie vor Ort mit Blick auf den Krieg in 
der Ukraine beschäftigen. In der Zwischenzeit Frage an Wolfgang Petzold: „Welchen 
Handlungsspielraum hat die EU die Kommunen und Regionen europaweit zu 
unterstützen?” Bitte um kurze Antwort. Nach der Antwort direkte Überleitung zur 
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Wortwolke, Wortwolke als Ausgangspunkt für weitere Fragen an die anderen beiden 
Panelist*innen. Bei Antwort der/des letzten Panelist*in: Öffnung der offenen Fragerunde 
auf Slido. 

18:05 Uhr:  
- Offener Dialog mit den Teilnehmenden: 

o die Fragen und Anliegen der Teilnehmenden bestimmen maßgeblich das Gespräch 
18:50 Uhr: 

- Schluss 
o Moderation: Abschlussfrage „Ich wünsche mir von Europas Regionen und Kommunen …“ 

per Slido an die Teilnehmenden 
o Bitte an Katarina Niewiedzial, Wolfgang Petzold und Uwe Zimmermann, die 

Abschlussfrage „Welche Unterstützung wünschen Sie sich von den jeweils anderen 
politischen Ebenen?“ mit Blick auf die Antworten der Teilnehmenden kurz in einem Satz 
zu kommentieren und einen Blick in die Zukunft zu werfen  

18:58 Uhr:  
- Verabschiedung: 

o Moderation: Danksagung, Hinweis auf das Graphic Recording und kurzer Ausblick auf die 
weiteren Online-Bürgerdialoge 

19:00 Uhr: 
- Ende des Online-Bürgerdialogs 

 


